
der Bundeswehr

lJ n ive rsitöt tth lvl U n ch e n
AÄ

PnorrssuR rÜn BnuxoNSTRUKTIoN UND BAUPHYSIK

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

Werner-Heisenberg-Weg 39
85577 Neubiberg
Telefon +49 (89) 6004-2521
Telefax +49 (89) 6004-3472

BAY40-004-24-07

Am unteren Rand durch Punkthalter einge-
spannte, tragende Glasbrüstung mit aufge-
stecktem, durchgehendem Handlauf

Abstu rzsichernde Verglasung mit
vers uchstech n isch e rm ittelter Tragfäh i g keit
bei stoßartiger Beanspruchung
nach DIN 18008-4:2013-07, Anhang A

gemäß Verwaltungsvorschrift Technische Bau-
bestimmungen NRW (W TB NRW),
Anlage Teil C 4,lfd. Nr. C 4.12,
Bauarten für absturzsichernde Verglasung
m it vers uchstech n isch e rm ittelter Tragfäh ig keit
Ausgabe 2023101

Pauli & Sohn GmbH
lndustriestr.20
51597 Morsbach

Prüfzeugnisnummer:

Gegenstand:

Verwend ungszweck:

Antragsteller:

Ausstellungsdatum: 17.12.2024

Geltungsdauer bis: 16.12.2029

Aufgrund dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist die oben
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Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis umtasst 1'1 Seiten
gen.
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A. Allgemeine Bestimmungen
Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis (abP) ersetzt nicht die für die Durchführung von

Bauvorhaben gesetzlich vorgeschriebenen Genehmigungen, Zustimmungen und Bescheini-

gungen.

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird unbeschadet der Rechte Dritter, insbeson-

dere privater Schutzrechte, erteilt

Hersteller und Vertreiber der Bauart haben, unbeschadet weitergehender Regelungen im Ab-

schnitt,,Besonderen Bestimmungen" dem Anwender der Bauart Kopien des allgemeinen bau-

aufsichtlichen Prüfzeugnisses zurVerfügung zu stellen und darauf hinzuweisen, dass das all-

gemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis an der Anwendungsstelle vorliegen muss. Der Anwen-

der der Bauart) hat das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis auf der Baustelle (an der

Anwendungsstelle) bereitzuhalten. Auf Anforderung sind den beteiligten Behörden Kopien des

allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug n isses zu r Verfü gu ng zu stel len.

Das allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis darf nur vollständig vervielfältigt werden. Eine

auszugsweise Veröffentlichung bedarf der Zustimmung der Prüfstelle. Texte und Zeichnungen

von Werbeschriften dürfen dem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis nicht widerspre-

chen.

Übersetzungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses müssen den Hinweis "Von

der erteilenden Prüfstelle nicht geprüfte Übersetzung der deutschen Originalfassung" enthal-

ten.

Das allgdmeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird widerruflich erteilt. oie eestimlq@1jG,;.,
allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses können nachträgiich ergänzt uno#ianofi,rry;[r,, 

]?],
den, insbesondere, wenn technische Erkenntnisse dies erfordem. 
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B. Besondere Bestimmungen

8.1 Gegensfa nd des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnlbses und
Ve rwe n d u n g s-/Anwen d u n g s b e rei c h

8.1.1 Gegenstand

Die in diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis aufgeführte Bauart ist eine abstuz-

sichernde Verglasung nach DIN 18008-4:2013-07 Glas im Bauwesen - Bemessungs- und Kon-

struktionsregeln - Teil4: Zusatzanforderungen an abstuzsichernde Verglasungen gemäß der

-Venrualtungsvorschrift Technische Baubestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen (W
TB NRW), Anlage Teil C 4, lfd. Nr. C 4.12.

8.1.2 Anwendungsbereich

Die Bauart darf als abstuzsichernde Verglasung der Kategorie B nach DIN 18008 -4.2013-07

[1] venruendet werden.

Gemäß Venrualtungsvorschrift Technische Baubestimmungen des Landes Nordrhein-Westfa-

Ien (W TB NRW), Anlage Teil C 4, lfd. Nr'. C 4.12 (Ausgabe 2023t01) t2l ist derVenryendbar-

keitsnachweis in Form eines allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses (abP) zu führen.

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis gilt für Anwendungen im lnnen- und Außen-

bereich von Gebäuden.

8.2 Bestimmungen über die Bauart
I

8.2.1 Anforderungen an die Bauart

Hinsichtlich der venruendeten Ausgangsprodukte ist DIN 1 8008-4:2013-07 , Kapitel 4 zu beach-

ten. Die hier aufgeführte Bauart muss ausreichend tragfähig und auf Dauer funktionstüchtig

sein. Die einzelnen für die Bauart venruendeten Bauprodukte müssen venrendbar im Sinne

der Landesbauordnung sein.

8.2.2 Eigenschaften und Zusammensetzung

8.2.2.1 Beschreibung

Die Bauart setzt sich wie nachfolgend beschrieben zusammen.

Die Glasbrüstung wird an ihrem unteren

Unterkonstruktion befestigt werden. Es

Pauli& Sohn zum Einsatz.
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Das Einfachglas besteht aus Verbund-Sicherheitsglas (VSG) aus Einscheiben-Sicherheitsglas

(ESG oder heißgelagertes ESG). Die Dicke der Gläser und das zu venrvendende Zwischen-

schichtmaterial richten sich nach den Glasformaten. Mit diesem allgemeinen bauaufsichtlichen

Prüfzeugnis sind Parallelogramm- und Rechteckformate abgedeckt, siehe Anlage 14 bis 16.

Die einzelnen Scheiben dertragenden Glasbrüstung werden durch einen aufgesteckten durch-

gehenden Handlauf verbunden, siehe 8.2.2.1.3 sowie Anlage 11.

8.2.2.1 . 1 Verbund-Sicherheitsglas (VSG)

Für das VSG gelten die Bestimmungen nach DIN EN 14449 (Ausgabe 200517) l3l.

Als Basis-Glaserzeugnisse für VSG-Scheiben dürfen folgende Produkte verwendet werden:

Thermisch vorgespanntes Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas (ESG) nach

DIN EN 12150-2 (Ausgabe 200511) [4], [5]

Heißgelagertes Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas nach Dl N EN 14179-2

(Ausgabe 2005/9) [6].

Die Gläser dürfen keine Emaillierungen oder Einfärbungen aufirueisen.

Die Glasaufbauten, Scheibenformate und die Anordnung der Punkthalter sind Anlage 14 bis

16 zu entnehmen. Für alle Glasaufbauten mit PVB-Zwischenschicht kann alternativ auch eine

SentryGlas@-Zwischenschicht veruvendet werden. Die Punkthalter können hinsichtlich der zu

verwendenden Glasdicke adjustiert werden. Je nach Punkthalter kann statt VSG aus 2x8 mm

ESG auch VSG aus 2x10 mm bzw.2x12 mm ESG venrvendet werden, siehe Anlage 2 bis 10.

8.2.2.1.2 Punkthalter

Die Metallteile der Punkthalter müssen aus nichtrostendem Stahl, Werkstoff-Nr. 1.4301, ge-

mäß allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung Z-30.3-6 [16] bestehen. Die Geometrie der ein-

zelnen Punkthaltertypen einschließlich der zugehörigen Komponenten sind in den Anlagen 2

bis 10 dargestellt und haben diesen Angaben zu entsprechen. Die Eigenschaften und die Zu-

sammensetzung (Werkstoffe) der Komponenten der Punkthalter (Hülsen, elastische Zwi-

schenlagen aus EPDM) müssen den Anlagen und der Gutachterlichen Stellungnahme

4516291 [1 0] entsprechen.

Bei der Befestigung an die Unterkonstruktion sind die technischen Baubestimmungen'od er Zur

Anwendung kom mende al I gemei ne bauaufsichtl iche Zulassu ng'en zu beachten.
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8.2.2.1.3 Handlauf

Aut die Glasbrüstung ist ein aufgesetzter durchgehender Handlauf anzubringen. Der Handlauf

ist bei allen Ausführungen mindestens einseitig an entsprechend tragfähigen Bauteilen oder

benachbarten Scheiben der Glasbrüstung anzuschließen. Bei Venruendung von VSG aus 2x8

mm ESG (oder heißgelagertem ESG) ist ausschließlich eine Ausführung mit beidseitig ange-

schlossenem Handlauf zulässig.

Zur Verhinderung des Metall-Glas-Kontaktes sind in das Handlaufprofil drucKeste Elastomer-

streifen einzulegen. Hiezu ist ein geeignetes Material zu vennrenden, siehe Anlage 11. Die

Verträglichkeit des Materials mit der PVB- bzw. SG-Zwischenschicht muss nachgewiesen

sein. Es sind die Konstruktionsmerkmale und Anforderungen entsprechen DIN EN 18008-4,

Anhang B zu beachten.

8.2.2.1.4 Kantenschutz

Freie Glaskanten derVerglasungen sind entwederdurch den Handlauf, benachbarte Scheiben

oder angrenzende Bauteile sicher vor Stößen zu schützen. Sofern derAbstand zwischen Glas-

kante und angrenzenden Bauteilen mehr als 30 mm beträgt, ist ein Kantenschutzprofil nach

DIN 18008-4, Anhang F, anzubringen, siehe Anlage 1 1.

8.2.2.1.5 Dokumente

Der Erteilung dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses liegen die im Abschnitt C

aufgeführten bezogenen Unterlagen und Vorschriften zugrunde

I

8.2.3 Herstellung, Transport und Lagerung

8.2.3.1 Herstellung

Die Komponenten dieser Bauart müssen den in Abschnitr 8.2.2 genannten Eigenschaften ent-

sprechen.
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8.3 Ubereinstimmungsbestätigung

B.3.1 Allgemeines

Die in diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnis aufgeführte Bauart bedarf nach Ver-

waltungsvorschrift Technische Baubestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen (W TB

NRW), Anlage Teil C 4,lfd. Nr. C 4.12 (Ausgabe 2O23tO1) [2] des Nachweises der Überein-

sti m m un g durch Übereinstimmungserklärun g des Anwenders (Unterneh mers).

DerAnwenderder Bauart hat zu bestätigen, dass die Bauart entsprechend den Bestimmungen

dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ausgeführt wurde und die hierbei ver-

wendeten Bauprodukte den Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug-

nisses entsprechen. Der Unternehmer erklärt hierin gegenüber dem Auftraggeber, dass die

ausgeführte Bauart in allen Einzelheiten mit diesem allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeug-

nis übereinstimmt. Die Übereinstimmungserklärung ist zu den Unterlagen beim Bauherrn zu

nehmen. Ein Muster für die Übereinstimmungserklärung ist Anlage 1 dieses allgemeinen bau-

aufsichtlichen Prüfzeugnisses zu entnehmen.

8.4 Bestimmungen für Planung und Bemessung

8.4.1 Tragfähigkeit unter stoßartiger Einwirkung

Hinsichtlich des Entwurfs gelten die konstruktiven Vorgaben gemäß DIN 18008 -4111

Der Nachweis der Tragfähigkeit unter stoßartigen Einwirkungen dieser Bauart ist gemäß DIN

1 8008-4,,Anhang A l1l zu führen.

Der Nachweis der Tragfähigkeit unter stoßartigen Einwirkungen nach DIN 18008-4 ist für die

Verglasung für den Anwendungsbereich nach Abschnitt 8.1.2 mit diesem allgemeinen bau-

aufsichtlichen Prüfzeugnis erbracht [1], [9], [10], 1111,1121. Bei der Befestigung der Haltekon-

struktion an die Unterkonstruktion sind die technischen Baubestimmungen zu beachten.

8.4.2 Tragfähigkeit unter ständigen und veränderlichen Einwirkungen

Die Bauart ist nach DIN 18008-4'.2013-07 Kapitel 6 für die jeweilige Einbausituation zu bemes-

sen. ln der Regel sind dabei Einwirkungen aus Eigengewicht, Nutzlast und ggf. Windlast zu

berücksichtigen. Es wird darauf hingewiesen, dass sich aus der Bemessung geringere zuläs-

sige Glasabmessungen als in den Anlagen 14 bis 16 ergeben können.
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8.5 Bestimmungen für die Ausführung

Die Ausführung bzw. der Einbau müssen den Angaben des Herstellers entsprechen.

Die Lagerung der Scheiben muss unter Berücksichtigung der aus der Herstellung herrühren-

den Maß- und Formabweichungen zwängungsarm erfolgen.

Zugängliche Scheibenkanten müssen vor unbeabsichtigten Stößen geschützt sein. Von einem

hinreichenden Kantenschutz kann ausgegangen werden, wenn die freie Glaskante mit einem

Abstand von nicht mehr als 30 mm durch angrenzende Bauteile vor Stößen geschützt ist.

Jedes Glaselement ist mit mindestens 4 Punkthaltern eines Punkthaltertyps zu befestigen. Der

Handlauf ist entsprechend den Vorgaben in Kapitel 8.2.2.1.32u verankern.

Die Montage ist von geeignetem Fachpersonal gemäß Montageanleitung der Firma Pauli &

Sohn GmbH auszuführen.

Die für die Bauart venruendeten Bauprodukte dürfen nur in einwandfreiem und sauberem Zu-

stand eingebaut werden.

Die Bauart muss im Sinne der jeweiligen Landesbauordnung (LBO) venruendbar sein. Die

Nachweise diesbezüglich sind vor der Montage zu kontrollieren.

8.6 Bestimmungen fü.r Nutzung, Unterhalt und Wartung

Die Bauart muss zum Erhalt ihrer Funktion regelmäßig gereinigt und gewartet werden. Der

Zustand der Bauart ist in regelmäßigen Abständen zu kontrollieren. Beschädigte Teile sind

unvezu jlich auszutauschen.

lm Falle eines Austausches beschädigter oder zerstörter Teile ist darauf zu achten, dass Ele-

mente venruendet werden, die den Bestimmungen dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüf-

zeugnisses entsprechen. Der Einbau muss so vorgenommen werden, dass die Befestigung

der Verglasungselemente in der vorgeschriebenen Weise erfolgt.

8.7 Rechtsgrundlage

Dieses allgemeine bauaufsichtliche Prüfzeugnis wird. aufgrund des § 22 Abs. 1 BauO NRW

[14] in Verbin'dung mit der W TB NRW Teil A und C [2] erteilt.

Entsprechend § 19 Abs. 7 der Musterbauordnung in Verbindung mit'§ 22 Abs. 1 BauO NRW

bzw. den entsprechenden Bestimmungen nach den Landesbauordnungen, gilt ein erteiltes

allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis in allen Ländern der Bundesrepublik Deutschland.
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8.8 Rechfsbehelfsbelehrung

Die Erteilung dieses allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses ist ein Venrualtungsakt, ge-

gen den je nach den Bestimmungen des Landesrechts innerhalb eines Monats nach Ausstel-

lung des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses Widerspruch eingelegt werden

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift an der Professur für Baukonstruktion und

Bauphysik der Universität der Bundeswehr München, Büro Prüfstellenleitung einzulegen. Der

Widerspruch kann nicht auf elektronischem Wege eingelegt werden.

Maßgeblich für die Rechtzeitigkeit des Widerspruchs ist der Zeitpunkt des Eingangs der Wi-

derspruchsschrift bei der Professur. für Baukonstruktion und Bauphysik der Univers..r,!it:1§,!,, 
,.

Bundeswehr München, Büro Prüfstellenleitung. Falls die Frist durch das Versch{deii gineä"t.1;:,..
r' .' .t 't\

vom Widersprechenden Bevollmächtigten versäumt werden sollte, so würde dessäh Vglielrutt. .,,'=li\
den dem Widersprechenden zugerechnet werden. ;' . ' . .' ii
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Professur für Baukonstruktion und Bauphysik

Universität der Bundeswehr München
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C. Bezogene Unterlagen und Vorschriften

11l DIN 18008-4.2013-07: Glas im Bauwesen - Bemessungs- und Konstruktionsregeln -

Teil 4 : Zusatzanforderu ngen an abstuzsichernde Verg lasungen

l2l Venualtungsvorschrift Technische Baubestimmungen des Landes Nordrhein-Westfalen

(W TB NRW) Ausgabe 2023101

t3l DIN EN 14449:2005-07 Glas im Bauwesen -Verbundglas und Verbund-Sicherheitsglas

- Konformitätsbewertung

t4l DIN EN 12150-1.2020-07 . Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespanntes Kalknatron-

Einscheiben-Sicherheitsglas - Teil 1 Definition und Beschreibung

l5l DIN EN 12150-2:2005-01: Glas im Bauwesen - Thermisch vorgespanntes Kalknatron-

E i n sche i ben sich e rhe itsg las - T eil 2 Ko nfo rm itätsbewe rtu n g

t6l DIN EN 14179-1: 2005-09: Glas im Bauwesen - Heißgelagertes thermisch vorgespann-

tes Kalknatron-Einscheibensicherheitsglas - Teil 1: Definition und Beschreibung

l7l EN 1999-1-1:2014-01 Eurocode 9: Bemessung und Konstruktion von Aluminiumtrag-

werken - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln

t8l DIN EN 573-3: 2013-12:Aluminium und Aluminiumlegierungen - Chemische Zusammen-

setzung und Form von Halbzeug - Teil 3: Chemische Zusammensetzung und Ezeugnis-

formen

tgl Gutachterliche Stellungnahme G-4516258 Univ.-Prof. Dr.-lng. G. Siebert vom

28.06.2016

[10] Gutachterliche Stellungnahme G-4516291 Univ.-Prof. Dr.-lng. G. Siebertvom

31.05.2016

[11] Versuchsbericht b-03-15-06 Professur für Baukonstruktion und Bauphysik der Universi-

tät der Bundeswehr München vom 23.02.2016

[12] Versuchsbericht b-004-24-07 Professur für Baukonstruktion und Bauphysik der Universi-

tät der Bundeswehr München vom 17.07.2024

[13] Versuchsbericht b-014-24-07 Professur für Baukonstruktion und Bauphysik der Universi-

tät der Bundeswehr München vom '17.12.2024

[14] Landesbauordnu ng 2018 - BauO NRW 2018 vom 21.07 .2018

[15] Musterbauordnung MBO (Fassung November 2OO2,rut"t=tgeändert im September

2022)
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[16] Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 2-30.3-6: Ezeugnisse, Bauteile und Verbin-
, dungselemente aus nichtrostenden Stählen vom 01 .05.2022

[1 7] Verg leichsrech nu ng punktgehaltener Scheiben mit Stoßbelastun g 240127

und Partner Beratende lngenieure PartGmbB vom 06.08.2024
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Übereinstimm ungserkläru ng des Anwenders

Anwender.

Bauart: Am unteren Rand durch Punkthalter eingespannte,
tragende Glasbrüstung mit aufgestecktem, durchge-
hendem Handlauf

Anwendung: Absturzsichernde Verglasung mit
vers uchstech n isch erm ittelter Tragfäh ig ke it
bei stoßartiger Beanspruchu ng
nach DIN 18008-4:2013-07, Anhang A

gemäß Verwaltu n gsvorsch rift Tech n ische Bau bestim-
mungen NRW (W TB NRW,
Anlage Teil C 4, lfd. Nr. C 4.12
Bauarten für absturzsichernde Verglasung mit ver-
suchstechnisch ermittelter Tragfäh igkeit,
Ausgabe 2023101

Einbauort:

Herstelldätum:

Hiermit wird bestätigt, dass die hier aufgeführte Bauart hinsichtlich aller Einzelheiten
fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemein bauaufsichtli-
chen Prüfzeugnisses Nr. BAY40-004-24-07 der Professur für Baukonstruktion und
Bauphysik, Universität der Bundeswehr München, vom 17.12.2024 hergestellt und
eingebaut wurde.

Ort, Datum Unterschrift

Diese Bescheinigung ist dem Bauhercn zur Weitergabe an die zuständige Bauauf-
sichtsbehörde auszu händigen.
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A-A ( 1 : 1,5 )
§llr,rt
N

§t
lo-

§l
§l
ro-
F

Glasbohrung @25mm
Bezeichnung:
Punkthalter 052rnm
Kopf efraben,
zylindrisch

Artikel-Nr.
DtN g!3 . MtO x 90 - Ä2
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A-A ( 1 : 1,5 )

r.l

§lrr
§t

Veßtdlbadfieit *L3/r1/m

Glasbohrung 35mrn
Bezeichnung:
Pun kthalter O65m m versteltba r
Kopferhaben, konvex

Artikbl-Nr. (Zeichn.-Nr)

7012VA-2

POM §ßhebc R0cksn Pl{ 70121\lA

7012-1VA,20
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A-A( 1:1,5)

Glasbohrung 35mm
Bezeichnung:
Punkthalter 065mm verstellba r
Kopferhaben, konvex

Artifbuf r.. (Ze iclrn.- Nr

§l
ro§
§l

70{ 2VA-t

POM Hüse zu Ptnlürslbr 70'l AIA
EFDIII zu Pmkhalter 701 älA

FOM Schgib€ Rocken Ptl 7012V4

( \- rru''t- -

§;'ervo
.{+

f'lf.r-q1.g!f''
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A-A (1 : 1,5 )
21..521 25,52

Glasbahrung @25mm
Bezeichnung:
Punkthalter @52mm
Kopf 'erhaben,

zylindrisch

Artikel-N r.(Zeichrt.-Nr)

PH-Unterbil o52x45 mit Gewinde M45x1 .5

@windsuch* an PH-unErteil o52, ir45x1,5
EPD[tl-Unbrleoschelbe zu 70721WAV A g51x614y2

Crwindedin DIN 913 - M10 x 4 - PA
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A-A ( 1 : 1,5 )
21,52t 2452

Glasbohrung frZ§rnm
Bezeichnung:
Punkthalter Q7ärnm
Kopf erhaben,
zylindrisch

Artikel-Nr. (Zeie)
7

Cieurindebuclt* ar PH-unbileil Cfz, lrl65x1

Geuilntlatfft DIN S13 - M10 x {0 - A3
PH-urt€rEl O72x45 mit Getvhde lil65x1,5
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17,52 -21,52

A-A(1:2)

Glasbohrung @25mm

Bezeichnung:
Doppelpunkthalter
@52mm
Kopf erhaben,
zylindrisch

Artikel- N r. ( Zeichn-N r?)

7088VA

Crewindestifr DIN 913 - M12 x 45 - A2

Ciewindeslift DIN 913 - M12 x 40 - A2

Gewindestifi DIN 913 - M12 x 35 - A2

POM -Hübe Q2O.5fi 1 4.5x7 .*nm

EPDM-lJnEdegscheibe zu 7O72ftA7 AVA

61xAßx2
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17,52 -21,52

A-A(1:2)

Glasbohrung @25mm

Bezeichnung:
Doppelpunkthalter
A52mm
Kopf erhaben,
zylindrisch mit
Abdeckung

Artikel-N r.(Zeiqltn.-N1)

7089VA ,'

Gewindestift DIN EN ISO 4O27 - M4 x 5 - A2

Gewindestift DIN 913 - M12x 45 - A2

DIN 913 - M12 x {0 -42
DIN 913 - M12 x 36 - A2

EPDM-UnErlegscheibe zu 707217076\l A
61xQ149.
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A-A(1:1)

Glasbohrung @25mm
Bezeichnung:
Punkthalter O50mm
Kopf erhaben,
zylindrisch

Artikel-Nr.(Zeiohn.-Nr)

7056VA

S91342D10x40 Gewindestifi DIN gl3 - M10 x 40 - A2
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A-A(1:1\

Glasbohrung @25mm
Bezeichnung:
Punkthalter @50mm
Kopf erhaben,
zylindrisch

Artikel-N r. (Zei gf.rn . -N r)

§t
rO
rt
C\f

(o\
öl

7

DIN 913-M10 x40-42
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Bezeichnung:
U-Profil 27x30x27x3mm

Artikel-Nr.(Zeich n.-Nr)

5A22YA4

Bezeichnung:
U-Profil 33x33x33x3mrn

Artikel-N r. (Zeichn.-N r)

5029VA4

Bezeichnung:
Elastomer-Profil für Nutsysteme,
für Glas 16,76-17,52mm
Artikel-Nr.(Zeichn.-Nr)

10214742KU

l:1 s-l I

Bezeichnung:
Elasto mer-Profil für N utsysteme,
für Glas 2A,76-21,52mm
Artikel-N r. (Ze ichn.-Nr)

14214842KU

Bezeichnung:
E lastomer-Profil für N utsysteme,
für Glas 25,52mm

ß245448KU i
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Klebeband 7266Kt-1 5-1.2

Bezeichnung:
Kantenschutzprofil
U-Profil 5x20,5x5x1mm

Artikel- N r, (Zeichn.-Nr)

5018V44

Klebeband 7266KL-1 5-1 -6

Bezeichnung:
Kantenschutzprofil
U-Profil 5x20,5x5x1mm

Artikel-Nr. (Zeich n.-Nr)

5018V44

Xlebebard 7269K1-15

Bezeichnung:
Kantenschutzprofil VSG
Artikel-N r. (Zeichn. -N r)

7268E0-16

16

Klebeband 726S(L-19

Bezeichnung:
Kantenschutzprofi I VSG 20
Artikel-Nr. (Zeichn.-Nr)

7268E0-20

Bezeichnung:
Kantenschutzprofil V§G 24
Artikel- Nr. (Zeichn.-Nr)

7268E0-24
Kbbeband 72@KL-23'
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lü{st:::s

EÄ.,4'

UnbiEcheilurq Handaufarschluss:

$ llein Anschluss, l-bnüard endet an Sdreibe

§ Flandard an Nachbarccheibe in gleicha Ebene angeschbssen (täuft durctr)

l: l-landhuf m masivem Ba.rEil verankert oder an Nächbal§Öhebe "ttber Ed<e" durehhuhnd

Ober Eck durchlaufend

kralhlogramm

'll. 11, ."..,.,.,,,.1i tll'
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Rechleckscheiben mit öeidseifis anoeschlossenem Handlauf

mögliche Einbausituationen C_C : C_1 ; 1_C ; 1_1

Die Pur{<thalter mtbsen paarwebe mit gleichem Abstand y übereinander angeordnet werden"
Die PunKhalter m{bsen im gleichen Abshnd x auf anvei Achsen nebeneinander liegen.

'Abgeschnittene Ecken sind zuläss§, sdern die minimal zuLlssigen Abstände eingehalten wsden.

" unbelmteter Rand

-*{'

+-+-+-++-+-+-+
r-l+-++-+ +++

I . Cofruqtr bfrodx . nrd.btrt .A6rrreuoi&!h0u.lg oü.r o 
. 3rn .rumnßrnt;M

2oo to 80 2a
tmnmxmh@mnßfri

.52'mn'p'v8'isnüi'Esd-- aso '. itit'. i6 '. @'. 2ü . rlso . ts
t.52mPvgr lomESG. .50 t5O7 5m 2000 2@ '1350 75
1.52mPVBl l2mESG {5O l5O7 5OO 2(m 2m t35O 75

tmESG/l
IOmESG/
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Rechtackschdben rnit mindestens elnseffio ancesdrlossenem Handlauf

mögliche Einbausituatbnen o_c ;c_o; o*1 ; 1_o

Punkthahertyp Art.-Nr. 7O72VA-2O : Bdrrungsd.lrchrnesser 25mm
Purt<ttnlte§p Art.-Nr. 7A12VA-2O : Botrrungsdurchrnesser 35mm
PurkttalErtyp Art.-Nr. 701 2VA-l 6 : Bohrungsdurchmesser 35mm
Purü$albrtyp Art,-Nr. 768VA-20 : Bohrungsdurchmesser 25mm
Purkthaltertyp Art.-Nr, 7069VA-20 ; Bohrungsdurchmesser 25mm
Purt(telt?rlyp Art.-Nr. TS8VA : Bohrungsdurchmesser 25mm
Purd<thalbrtyp Art.-Nr. 769VA : Bohrungsdurchmesser 25mm
Purktleltertyp Art.-Nr. 7056VAS35 : Bohrungsdurclmesser 25mm
PurttttalhCIp Art.-Nr. 7066VAS50 : Bohrmgsdurctrnesser 25mm

Die Punkhalter milssen paamdse mitgleichem Abtand y übereinander angeordnetwerden.
Db Punklhalter müssen im gebhen Abstand x auf arei Achsen nebeneinander liegen.

'Abgeschniüene Ecken sind zuEss§, sobm die minimal arlässigen Abstände dngehalten neden.

* unbelasbEr Rand

0_c

FI

OC

tttt

c_c

ttt*

c c

t++* t*
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Paralleloqrarnsdreiben mit ein- oder leidseft? anqeschlossenem Handlauf

mögliche Einbausituationen C_O; 1_O, C*C; C*1 ; 1_C; 1_1

Punkttraltertyp Art.-Nr. 7 072V A-2O : Bdrrungsdurchmesser 25mm
Purkthaltertyp Art.-N r. 701 2VA-20 : Bolrrungsdurchmesser 35mm
Purkthaltertyp Art.-N r. 701 2VA-1 6 : Bcfi rungsdurchmesser 35mm
PurkttnlErtyp Art.-Nr. 7068VA-20 : Bdrrungsdurchrnesser 25mm
Purkthalterlyp Art.-N r. 7069VA-20 : Botrrungsdurchmesser 25mm
Pur&thalterlyp Art.-Nr. 7088VA : Bdrrungsdurdrmesser 25mm
Purüülaltenyp Art.-Nr. 7089VA : Bohrurgsdurchmesser 25nrm
Punkthaltertyp Art.-Nr. 7056VAS35 : Bohrungsdurchmesser 25mm
Punkthaltertyp Art.-N r. 766VAS50 : Bohrungsdurchmesse r 25mm

dnßm@mBdnEBn
romEE, r 52mrtBr rom(sc r5o r5o7 5d) äm m tu 75 2(D a

@tum
00 250

rzmEGi r.&anäßrr2mgt3' .50 tffl 5m xß ,n l$o ts m 8e S n 1

r 
^ 

I F!, lommr l.!,?mf'!B/ tomt$ U) t§ g) i\{6 m §0 tS t75 6?
tzmED/ r.52mFa8;12mEG 5(I) r§ fi 2üE A 350 ?S tZS p.

Die Purkthalter müssen paarueise mit gleictnm Abstand y übercinander argeordnet werden.
Die Purftthalter müssen im gleichen Abstand x auf aivei parallelen Achsen liegen.

' Abgeschniltene Ecken §nd zuläss§, sofem die minimal zuHssigen Ab$ände eirgehalten werden.
" unbelasteter Rand
"'der Handlauf muss am oDaran Ende immer angeschlossen sein

rom
16,el

1,./'
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